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Änderung und endgültige Festsetzung des Wirtschaftsplanes 2008 des Eigenbetriebs 

Stadtentwässerung 

 

 

I.   Beschlussantrag 

 

1. Den Wirtschaftsplan 2008 des Eigenbetriebes Stadtentwässerung Biberach in der Fassung 

der Änderungen festzustellen. 

 
 

2. Folgenden Wirtschaftsplan zu erlassen: 

 

§ 1 

 

Der Wirtschaftsplan 2008 wird festgesetzt mit 

 

1. dem Erfolgsplan 

mit einem Gesamtaufwand von     5.661.700 € 

und einem Gesamtertrag von      5.661.700 € 

 

2. dem Vermögensplan 

mit Ausgaben von       5.722.000 € 

und mit Einnahmen von     5.722.000 € 
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§ 2 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 

(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf    3.400.000 € 

 

 

§ 3 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungs- 

ermächtigungen wird festgesetzt auf        150.000 € 

 

 

§ 4 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf    1.000.000 € 

festgesetzt. 

 

 

3. Den Stellenplan als Bestandteil zumWirtschaftsplan (Anlage 1 zumWirtschaftsplan 2008) 

mit festzustellen.  

 

4.  Den Finanzplan 2007 - 2011 festzustellen. 

  

II.  Begründung 

 

Der von der Verwaltung aufgestellte Wirtschaftsplanentwurf 2008 ist am 10. Dezember 2008 

vom Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung vorberaten worden. Es wurden folgende Ände-

rungen des Wirtschaftsplanes 2008 des Eigenbetriebes Stadtentwässerung beschlossen: 

 

 Ansatz alt  Ansatz neu Veränderung 

 in €  in €  in € 

Vermögensplan Ausgaben  

Anschluss Hofen 100.000 0 -100.000 

 

Vermögensplan Einnahmen 

Kreditaufnahmen 3.500.000 3.400.000 -100.000 

 

Verpflichtungsermächtigungen 

Anschluss Hofen 460.000 0 -460.000 
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Durch die Streichung des Planansatzes beim Anschluss Hofen reduziert sich das Volumen des 

Vermögensplans um 100.000 € und die Verpflichtungsermächtigungen um 460.000 €. Der Er-

folgsplan bleibt unverändert. 

 

 

 

 

 

Leonhardt 
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